
 
Guten Morgen Graver. 
Es ist sehr erfreulich, daß Ihr noch - bzw. wieder - lebt, und uns mit den üblichen Gerüch-ten 
bezüglich des Endes des High Noons, des Endes des Pulverturms insgesamt und das Zuccini 
doch radioaktives Gemüse aus dem Weltall ist, konfrontiert habt. Bis auf die Zuc-cini 
entspricht natürlich nichts davon den Realitäten. In Wahrheit wollten wir nur ein wenig 
Spätsommerpause machen und ganz nebenbei ein neues Zelt basteln. Und uns wich-tig machen 
selbstverständlich. Obendrein war es nicht unbedingt unproblematisch uns über den Begriff 
Spätsommer zu einigen. Oktober? November? Oder was!? Es gab viel hin und her. Welche 
DJs wann können (Uli), ob dies nicht eher egal sei und ob das überhaupt etwas mit Zuccinis zu 
tun hat (Mathias), ob es nicht rücksichtsvoller sei es am Anfang des Monats zu plazieren (Flo), 
ob das Jahr 2042 wirklich keine Alternative sei (Markus) und ob man Mathias nicht endlich 
die Wodkaflasche wegnehmen sollte (Alle außer Mathias). Wodka-bull spielte eine tragende 
Rolle bei dieser Diskussion. Als man schließlich die Wodkaflasche und Mathias chirurgisch 
trennte und sie kurzfristig unbeaufsichtigt ließ da man ihn daran hindern wollte sich mit einer 
Zuccini anzufreunden, erschien TURMI und schnappte sie sich. Auf das Definitionsproblem 
bezüglich des Spätsommers angesprochen meinte TURMI, daß das kein Problem sei, denn 
schließlich wäre es immer  irgendwo im Universum Spät-sommer! Flo meinte das wäre schön 
und gut, aber wir seien eben keine Götter. Daraufhin setzte TURMI sich schmollend auf die 
Couch und spielte mit Mathias Flasche und Zuccini. TURMIs Mutter tauchte auf und ließ 
einige Bemerkungen über den ungöttlichen Umgang ihres Sohnes mit langhaarigen 
Bombenlegern fallen, und daß es ihr egal sei wann oder was Spätsommer ist. TURMIs Tante 
Krise (in Gestalt von US Sonderermittler Kenneth Starr) kam zusammen mit Bill Clinton und 
meinte, daß sie auch nicht genau wüßte, wann denn Spätsommer sei, aber daß sie genau weis, 
daß diese Diskussion unnütz ist, es wäre nämlich schon Herbst! Schließlich klingelte es an der 
Türe und Schäuble, Schröder und Fischer kamen herein. Schäuble meinte, daß dies vielleicht 
der letzte High Noon vor dem Untergang des Abendlandes sein könne und wir deshalb die 
bürgerliche Mitte einladen sollten. TURMIs Mutter und Flo waren begeistert und alle drei 
sangen die Nationalhymne. Uli begann leise zu weinen, Markus verglich die Anzahl der 
Anwesenden mit der Anzahl der Patronen in seinem Magazin und Mathias bewarf Schäuble 
mit Zuccinis. Daraufhin wurde er von Flo mit einer extradicken Ausgabe des Grundgesetzes - 
und von Fischer mit dem Satz: ‚mit Grünen wirft man nicht!‘ - bedroht. Fischer und Flo wollten 
diese kurze Har-monie auf gar keinen Fall beibehalten. Flo sagte, daß ein Liter Benzin für fünf 
Mark ein-fach Blödsinn wäre, worauf ihn Fischer mit dem Angebot fünf Liter Jägermeister für 
eine Mark besänftigen wollte. Schröder meinte sofort, daß er sich darauf noch nicht festlegen 
könne, und überhaupt, der Schäuble ist schuld. Schäuble sprach, Schröder möge doch sein 



Medienmaul halten und er wäre eh ein Enkel Lenins. Lenin kam daraufhin vorbei, sah sich 
Schröder an, sagte 'nein', setzte sich zu TURMI, Mathias und der Wodkaflasche und forderte 
eine Revolution. Bill Clinton begann einen Brieföffner zu schleifen und Tante Krise freute 
sich, sah unsere Steuerunterlagen, und freute sich noch mehr. Unter Ulis und Mar-kus Regie, 
sowie der Zuhilfenahme von Markus Revolver, einigte man sich schließlich auf einen Liter 
Eintritt für zehn Mark für Alle, was die meisten zufriedenstellte. Nur Schäuble murmelte etwas 
von 'Kommunismus'. Letztendlich verzogen sich die Meisten. Nur Clinton, Lenin und TURMI 
feierten noch sehr lange. Uli, Flo, Markus und Mathias bastelten ein neues Zelt. Aber am 
High Noon sind wir alle da. Nur TURMIs Mutter, Tante Krise, Clinton, Schäuble, Schröder, 
Fischer und Lenin kommen vermutlich nicht. Dafür aber K.F. Mike, Suat, Tom Novy, Serano 
und Voodoo. Und das ist jetzt wirklich keine Lüge, diese Fünf können wirklich viel besser 
auflegen als die nicht anwesenden, speziell Lenin. Auf den Spätsommer konnten wir uns nicht 
einigen, also haben wir uns willkürlich für den 25 Oktober entschieden. Deshalb 
 
    
 
 

HIGH NOON 
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15°° Uhr!! 
 

Bis denn 
Euer PT. 


